
Holzschnitte - �ritisch, 
humoristisch, bewegend 
Die Holzschnitte von Jürg Henggeler sorgten an der Vernissage für positives Aufsehen, nicht zuletzt dank der 

Themenbreite -von Gesellschaftskritik über Zuger Naturdarstellungen bis hin zu Märchen und Romantik. 

von Janine Jakob 

A
m Samstag eröffnete in 
der Galleria il Tesoro in 
Altendorf die Ausstellung 
der Werke des Künstlers 
Jürg Henggeler (1935-

2004). Der Nachlass des Künstlers aus 
dem Ägerital beinhaltet 70 Werke - . 
darunter Serien von bis zu 70 Illust
rahonen. 

Jürg Henggeler wuchs im Ägeri� 
tal auf, wo er nach seinem Studium 
an der Kunstgewerbeschule Luzern 
den Künstler Henry van de Velde ken
nenlernte. Dieser prägte ihn in seiner 
künstlerischen Arbeit, was ihn dazu 
bewegte, sich ganz den Holzschnit
ten zu widmen. Die Ausstellung zeigt 
neben Zugerlandschaften auch die Na
tur des Nordens, unter anderem von 
Holland sowie von Frankreich und Ibi
za. Die Werke sind auf seinen Reisen 
von 1957 bis 1970 entstanden. 

Vom süssen Kätzchen 

und «Exodus» 

Ausgestellt sind auch gesellschaftskriti
sche Darstellungen wie der Druckstock 
«Exodus» zeigt, und solche, die diese 
mit Religion und Komik vermischen 
wie «Lange sans Gene», oder «der lan
ge Weg», bei dem er darstellt wie Men
schen auf dem Weg zur Beerdigung an 
ihre Begierden denken. Andere Wer
ke unterstreichen seinen Sinn für das 
Schöne, Marchen und die Liebe wie die 
kolorierten Holzschnitte «Vom Leben 
und von der Liebe», oder die Serien 
«Spiegel das Kätzchen» von Gottfried 

Keller und das 70-teilige Werk <1Don 
Quixote». 

Es wird deutlich, Henggeler- be;
herrschte den Weissschnitt. Jürg 
Henggeler wagte, griff Unangenehmes 
und Schönes aus dem Leben in den 
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Ueli Eberhardt zeigt den Holzschnitt «Löcherbecki» 
von 1989, der auf die Vergänglichkeit des Menschen 

aufmerksam macht. BIid Janine Jakob 

Holzschnitten auf - zum Gefallen der 
Besucher; auch seines Bruders Peter 
Henggeler, der gewisse Arbeiten erst
mals sah. 

Die Ausstellung in der Galleria il 
Tesoro in Altendorf dauert bis zum 

16. September. Geöffnet ist sie jeweils
Mittwoch und Donnerstag von 13.30
bis 17 Uhr, am Samstag gegen Voran
meldung, Telefon 055 462 38 88.

www.galleriailtesoro.ch 


